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Deutſches Reich
7 BVerlin 28 April Der Culturkampf ſteht fort

während in erſter Linie dafür ſorgen die Ultramontanen Jm
Abgeordnetenhauſe freilich ſind die Herren oft verſtimmt weil
man auf ihre Provocationen nicht immer eingeht und ſie allein
declamiren läßt wir haben Klagen darüber aus dem Munde
einzelner ihrer Hauptführer gehört im Uebrigen aber wiſſen
ſie ihre Fallen zu legen und die Aufwiegelungen in der ultra
montanen Preſſe ſind wieder in vollem Zuge Man kann ſich
wohl kaum eine raffinirtere Art denken als die mit welcher
die Germania in ihrer letzten Nummer im Anſchluß an ein
in polniſcher Sprache erſcheinendes ultramontanes Blatt die
Vorgänge bei Einführung des von der Regierung ernannten
Pfarrverweſers Golobiewski in Pluznitz bei Culm darſtellt
Der Styl Conrad von Bolanden s Pfarrer Biſchof in Born
tädt in der bayeriſchen Pfalz in ſeinen berüchtigten Erzählungenu das katholiſche Volk wird um ein Erkleckliches übertroffen

und dem urtheilsloſen Haufen auf vem düſteren Untergrunde
des tyranniſchen gottloſen Staates ein Gemälde vor die Augen
geführt das aufregender nicht erſonnen werden kann Und an
dieſem Verbrechen gegen das Volk anders vermögen wir
ein ſolches Verfahren nicht zu bezeichnen pactiren Männer
wie die Redacteure der Germania deren einer im Abgeord
netenhauſe ſitzt und die prätendiren von rer gebildeten Geſell
ſchaft als ihres Gleichen geduldet zu werden Welcher Chnis
mus dabei in ultramontanen Kreiſen herrſcht wird u A da
durch illuſtrirt daß von r als guter Witz die Erzählung
ausgeht das Kloſtergeſetz ſolle deshalb nicht vollzogen resp
die Aufhebung nur auf die Mönchsklöſter ehe ha werden
weil eine e hohe Dame bei Hofe die Abſicht habe ſpäter
einmal in s Kloſter zu gehen Ebenſo widerlich ſind die be
wußten Lügen die von den Ultramontanen ausgehen und die
wie alle Lügen nach dem Sprüchworte nur kurze Beine haben
So die mit Emphaſe vom Centrum eingelegte Verwahrung
direct oder indirect bleibt ſich hier gleich daß ſeinerſeits

kein Abgeſandter den Cardinal Antonelli beim Papſte verklagt
habe der gegenüber jetzt die Nordd Allg Ztg verſichern
kann Wir ſind in der Sache beſſer unterrichtet Der
Abgeordnete des Centrums war ein fürſtlicher Send
ling der den ausdrücklichen Auftrag hatte beim Papſte
Beſchwerde über den Cardinal Antonelli zu führen
Ferner die abgeſchmackten Gerüchte wie der neuernannte ame
rikaniſche Cardinal habe dem Papſte verſprochen den Präſi
denten Grant katholiſch zu machen eine Nachricht die
einem hieſigen Blatte direct aus Rom zugeht Aus alledem
wie aus den Senſationsnachrichten aus England Belgien und
andern Ländern aus den Adreſſen und Glückwunſch Condo
lirungs und Ermuthigungsſchreiben und aus den fortwäh
renden Aufwiegeleien in unſerem eigenen Lande erkennt man
jedoch es iſt Syſtem in dem Verfahren und die ultramontane
Bewegung wird ſich noch lange nicht zur Ruhe begeben Abgeordnetenhauſes für den Entwurf über die Provinz Ber
Jm Zuſammenhang mit den vor einiger Zeit verbreiteten krie lin iſt geſtern Abend der Antrag die Berathung zu vertagen

geriſchen Gerüchten hat ſich jetzt die Meinung herausgebildet
daß die Anweſenheit des Kaiſers Alexander in Berlin
dazu benützt werden ſolle die Fortdauer des Bündniſſes der
drei Kaiſerreiche zu proclamiren und dadurch den Frieden in
Europa auf s Neue zu ſichern Es liegt ein ganz vernünfti
ger und haltbarer Gedanke in dieſer Behauptung der ſich
wohl auch ohne ausdrückliche Erklärungen in dem gedachten
Sinne verwirklichen wird Der Beſuch des ruſſiſchen Kaiſers
in unſerer Hauptſtadt ſpricht ganz allein ſchon für die Fort
dauer des guten Einverſtändniſſes zwiſchen Rußland und
Deutſchland an eine Erkaltung unſerer Beziehungen zu
Oeſterreich zu glauben liegt ebenſowenig ein vernünftiger
Grund vor und die Aufnahme die das kronprinzliche Paar
auf ſeiner Reiſe durch Jtalien findet beweiſt zur Genüge daß
auch dort von der beyaupteten Verſtimmung gegen die deutſche
Regierung nichts zu ſpüren iſt

m BVerlin 28 April Die vor längerer Zeit von deut
ſcher Seite erfolgte Anregung über de geſetzitche Regelung
des internationalen Eiſenbahntransportrechts iſt
jüngſt wieder in Fluß gekommen Es handelt ſich dabei um
den Abſchluß von Verträgen und ein auf Grund derſelben
zu erlaſſendes Reichsgeſetz zur Erzielung gleichmäßiger Grund
ſätze für Haftpflicht Conſtatirung von Beſchädigungen Formen
für die Geltendmachung der Rechtsanſprüche und deren Be
friedigung 2c und das Rückgreifen auf die geordneten Zwiſchen
Jnſtanzen der einzelnen Verwaltungen Es ſchweben jetzt Ver
handlungen nach dieſer Richtung zwiſchen Deutſchland Oeſter
reich Ungarn Frankreich Jtalien Schweiz Belgien und Nie
derlande und es kommt für jetzt darauf an die Zuſtimmung
der Regierungen dieſer Staaten im Princip zu erlangen iſt
dies erreicht ſo würde das Uebrige auf dem Wege von Con
ferenzen zu erreichen ſein Es iſt Ausſicht vorhanden auch
Rußland für das Unternehmen zu gewinnen und damit wäre
allerdings für die internationalen Verkehrsverhältniſſe unge
mein viel gewonnen Man ſteht damit vor einem ungemein
ſchwierigen Unternehmen und verhehlt fich nicht daß mit
ſeiner vollen Erreichung ſo viel wenn nicht mehr erreicht ſein
würde als durch den berner Poſtvertrag Die Conferenzen
welche gegenwärtig im Reichseiſenbahnamt über die Auf
ſtellung gemeinſamer Normen für den Bau und die Aus
rüſtung der deutſchen Eiſenbahnen ftattfinden werden morgen
geſchloſſen werden Man iſt mit dem Reſultat der Be
rathungen durchaus zufrieden und erwartet daß daſſelbe den
Arbeiten des z Weigel ſehr weſentliche Handhaben bieten
werde Das Reichseiſenbahnamt iſt bekanntlich mit Feſt
ſtellung der Eiſenbahnfahrpläne betraut Es iſt in Folge deſſen
mehrfach der Wunſch hervorgetreten daß im Reichseiſenbahn
amt auch ein Eiſenbahn Coursbuch zum handlichen Gebrauch
für die Reiſenden herausgegeben werden möchte Wie wir
hören iſt ein derartiges Project im Reichseiſenbahnamt auch
bereits aufgenommen worden und dürfte mit ſeiner Ausfüh
rung einem allgemeinen Bedürfniß entſprochen werden Jm
Herrenhauſe begannen geſtern die Commiſſionsberathungen
über die Provinzialordnung Der Miniſter des Jnnern war
erſchienen und trat mit Wärme für Annahme der Beſchlüſſe
des Abgeordnetenhauſes ein Die Mitglieder der äußerſten
Rechten opponirten heftig gegen die Vorlage und verſchmähten
es nicht ſelbſt zu dem verbrauchten Mittel zurückzugreifen
daß durch die Beſchlüſſe des Abzeordnetenhauſes die Präro
gative der Krone gefährdet ſeien Dagegen bemerkte man
daß die Stimmung der Bürgermeiſter der Vorlage gegenüber
weſentlich milder geworden war In der Commiſſion des

abgelehnt ferner ſind die Anträge des Abg Richter Hagen
gegen die Vorlage mit 14 gegen 10 Stimmen verworfen da
gegen iſt der Commiſfionsantrag mit 16 gegen 8 Stimmen
angenommen worden Die Gegner des Geſetzes unter Füh
rung des Abg Richter Hagen hoffen nun noch durch eine
Fülle von Amendements das Zuſtandekommen des Geſetzes zu
rereiteln

Verlin 28 April Die beiden Hauptfractionen der
deutſchen Socialdemocratie Laſſaleaner und Eiſenacher haben
ſich ſeit Kurzem zu einem gemeinſamen Programm geeinigt
auf Grund deſſen ſie die Führung der internationalen ſocial
democratiſchen Propaganda übernehmen zu wollen ſcheinen
Vor Kurzem iſt an ſämmtliche Sectionen der Jnternationale
in und außerhalb Deutſchlands ein von den deutſchen Häup
tern der Partei Liebknecht Bebel und Haſenclever obenan
unterzeichnetes Schreiben ergangen welches zur Beſchickung
eines demnächſt in Berlin abzuhaltenden Delegir
tentages der Jnternationale einladet Zugleich unterbreitet
die berliner Section in einem von Herrn en unter
zeichneten und vom 7 März datirten Manifeſt den auswärti
gen Sectionen zur Begutachtung und ſchriftlichen Meinungs
äußerung ein Programm welches die zunächſt in ſämmtlichen
Parlamenten aufzuſtellenden Forderungen der Socialdemocra
tie wie folgt formulirt 1 Allgemeines Stimmrecht 2 Volks
bewaffnung Milizſyſtem und Bürgerwehr und Recht der
Volksvertretung über Krieg und Frieden zu entſcheiden 3 Ein
führung der allgemeinen und progreſſiven Einkommenſteuer
unter Aufhebung aller andern Steuern 4 Verbot der Kin
derarbeit und Beſchränkung der Frauenarbeit 5 Einführung
des Normalarbeitstags 6 Verbot der Sonntagsarbeit
7 Staatliche Aufficht über Bewegung und Lage der Jnduſtrie
8 Geſetzliche Beſtimmungen über das Verhältniß zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer An dieſes Programm Whueten fich

allgemeine Jnſtructionen Wir erhalten obige Mittheilung
aus ſehr zuverläſſiger Quelle und unſer Gewährsmann hatte
Gelegenheit beide Schreiben im Original zu ſehen wie ſie von
einer italieniſchen Section nach Berlin zurückgeſandt waren
allerdings an eine durchaus nicht ſocial democratiſche Adreſſe
Daß die Schriftſtücke echt waren geht wohl ſchon aus der
Thatſache hervor daß der italieniſche Text mit einer groben
Verwechſelung des Mir und Mich beginnt Sollte das in
augurirte Programm zur Durchführung kommen ſo würde
vorausſichtlich auch die Verwechſelung des Mein und Dein
ſehr bald zum Geſetz erhoben werden

Unſer Kaiſer ſchreibt die Prov Correſp hat in einem
eigenhändigen Schreiben an den König Victor Emanuel noch
mals dem Bedauern Ausdruck gegeben daß es ihm zur Zeit
noch nicht möglich war den längſt beabſichtigten Beſuch am
italieniſchen Hofe auszuführen zugleich aber die Hoffnung ausgeſprochen daß es ihm im Laufe dieſes Jahres noch vergönnt

ſein werde dies nachzuholen Zugleich hat der Kaiſer ſeine
lebhafte Theilnahme an der jüngſt ſtattgefundenen Zuſammen
kunft des Königs von Jtalien mit dem Kaiſer von Oeſterreich
bekundet Kaiſer Wilhelm gedenkt von Wiesbaden am nächſten
Sonntag Abend die Rückreiſe nach der Refidenz anzutreten
und am Montag hier wieder einzutreffen Am Dienstag
fand in Wiesbaden bei Sr Maj ein größeres Diner von ca
50 Gedecken ſtatt Mittwoch Mittag hat der Kaiſer abermals
einer muſikaliſchen Matinée bei dem Regierungepräſidenten
v Wurmb beigewohnt für morgen iſt eine Corſofahrt in Aus
ſicht genommen General v Werder iſt in Wiesbaden einge

troffen eJn der heutigen Plenarſitzung des Kirchengerichts
S e e e Weh e 8eeeeeeke See eer2eececcceaeeeeerenren

e Gezeichnet
Erzählung von Ludwig Habicht

Fortſetzung

Kaum in der Heimath angekommen verfiel ſie in eine
ſchwere Krankheit und die herbeigerufenen Aerzte ſchüttelten
bedenklich den Kopf Sie ſcheint ſich nach irgend etwas zu
ſehnen vielleicht will ſie nach Meran zurück war ihre Erklä
rung wie man auch in ſie drang einen Wunſch zu äußern
ſie ſchwieg hartnäckig Die Mutter ahnte jetzt was ihr
fehle und als ſie ihr ſagte Wir reiſen nach Wien da
leuchteten die Augen der Kleinen ſeltſam auf und ein glückli
ches Lächeln glitt über ihr blaſſes Geficht Und als die
Gräfin wirklich alle Vorbereitungen zur Reiſe traf da war
3 wie verwandelt ihre alte Ungeduld kehrte zurück ſie

o nnte die Abfahrt nicht erwarten trotzdem die Aerzte noch
bei ihrer Krankheit die zu ſchnelle Abreiſe für gefährlich hiel
ten IJch bin ganz geſund wieder, ſagte ſie hartnäckig und
mit einem an ihr ſelten gewordenen Aufjauchzen ſtieg ſie in
den Reiſewagen

Sarolta blieb einmal ein ſeltſames wunderliches Kind
Kaum war Bankier Hartenberg mit ſeiner Familie nach
ien zurückgekehrt da erhielt er von ſeinem Schwager einen
rief Der alte Militair ſchrieb in ſeiner kurz angebundenen
eiſe Denke Dir der Vogel iſt ausgeflogen Paul Pasko
uns vor ein paar Tagen entwiſcht ich trifft freilich

ine Schuld Obgleich mir der hübſche junge Burſche wirk
ich gefallen hat und ſeine Aufführung tabellos war hab ich

ihn doch ſo kurz gehalten wie die Andern Das iſt nun
inmal meine verdammte Pflicht und Schuldigkeit Wie er
t entlich davon gekommen weiß Niemand Ein reicher Eng
inder trieb ſich vor Kurzem hier herum der ſoll ihm gehol
en haben Wunderlich bleibt s immer denn was hatte der
Menſch davon Freilich den Engländern iſt s zuzutrauen
daf ſich aus langer Weile ſolche Späße machen und etwas
Wahres muß an der Sache ſein denn der Gefängnißwärter
iſt mit entflohen und wo hätte Paul Pasoko ſo viel Geld
hernehmen ſollen um meinen Unterbeamten zu beſtechenLorher hat ſih Niemand un ihn betümmert das waiß ich

h c T

anz genau ſeine Landsleute haben ſich hier nicht ſehen
aſſen denn da haben wir ſcharf aufgepaßt Nur der Eng

länder hat ſich unter der Hand nach einigen Gefangenen er
kundigt und beſonders nach Paul Pasko gefragt Das iſt uns
weiter nicht aufgefallen Wer konnte denken daß dieſer Menſch
ſo was im Schilde führen würde Die Geſchichte iſt mir
freilich unangenehm und doch wenn ich Dir ebrlich bekennen
ſoll bin ich froh daß der junge Menſch ein Schlupfloch ge
funden und glücklich fortgekommen iſt Man wird hier abge
brüht weil man es mit ſo viel nichtsnutzigen Galgenvögeln
zu thun hat die trotzdem ſo vortrefflich zu heucheln verſtehen
aber bei Paul Pasko bin ich den Gedanken nicht los gewor
den daß er im Grunde ein herzensguter trefflicher Menſch
war Er hatte ſo etwas Vornehmes an fich das ſelbſt die
Sträflingsjacke nicht wegbringen konnte Er iſt fort und
e geſtanden ich will hoffen daß ich ihn nicht wieder
ehe

Der Bankier wurde durch dieſe überraſchende Nachricht wie
von einem Alpdruck erlöft Seitdem er den Neffen der
Gräfin geſehen war er den Gedanken nicht mehr los gewor
den daß Paul Pasko doch am Ende unſchuldig ſei Wenn
ihn eine ſeltſame Aehnlichkeit ſo furchtbar täuſchen konnte
war es denn nicht möglich daß er auch das erſte Mal ſich
wirklich geirrt haben konnte

Und welche ſchwere Verantwortung hatte er durch ſein da
al feſt und beſtimmt abgegebenes Zeugniß auf fich ge

laden
Wäre er früher ſchon mit dem Lord zuſammen getroffen

er würde nimmermehr mit ſolcher Entſchiedenheit in Paul
Pasko den Räuber des Bakonywaldes wiedererkannt haben

Wie ſeltſam daß ein Engländer die Befreiung des arg
nen herbeigeführt Vielleicht waren der Lord und Pasko
Verwandte und damit am eheſten ihre außerordentliche Aehn
lichkeit erklärlich Es war das freilich eine höchſt wunderliche
Annahme aber warum ſollte fie nicht möglich ſein

Hartenberg mochte nicht weiter darüber grübeln auch ſpä
ter nicht die Gräfin damit beläſtigen es genügte ihm daß
der Gefangene frei war und er ſtimmte mit ſeinem Schwager
in dem Wunſche überein daß es Paul Pasko elin en mözeſich für immer die Freieit da bewahren e

Jm Laufe der Jahre traten ohnehin dieſe Ereigniſſe ſelbſt
für den Bankier immer mehr in den Hintergrund wie mäch
tig ſie ihn auch einſt erregt und beſchäftigt

Es iſt die raſenoſe und doch ſo gwa Arbeit der
Zeit die unaufhaltſam zertrümmert und bei Seite ſchiebt
was noch ſo ſchwer auf unſerer Bruſt gelaſtet was noch ſo
erſchütternd in unſer Leben eingegriffen Wir begreifen es
nach Jahren dann ſelbſt nicht mehr wie uns Dinge ſo unge
heuer in Anſpruch nehmen konnten die uns jetzt völlig gleich
iltig laſſen Wir ſind eben ganz Andere geworden eh wirſelbſt nur eine Ahnung davon haben und zuweilen werden wir

uns e nare recht bewußt welche Umwandlungen wir durch
gemacht

Und für Hartenberg beſonders wurde es leicht die dunkle
Angelegenheit völlig zu vergeſſen Das Geſchick ſchien ihn
jetzt ganz beſonders zu begünſtigen ſelbſt ſeine kühnſten Spe
kulationen hatten einen glänzenden We und nach wenigen
Jahren gehörte er zu den reichſten Geſchäftsmännern
öſterreichiſchen Kaiſerſtadt Die Regierung zog ihn bei meh
reren finanziellen Unternehmungen mit heran er wurde r
ſeine Verdienſte mit Orden und Titeln belohnt aber er ließ
ſich das Glück nicht zu Kopfe ſteigen und beſonders war es
der Einfluß ſeiner ſtillen beſcheidenen Frau die ihn vor dem
r n bewahrte der die meiſten Parvenus ſo unerträg

macht

Wohl führte der d Geheime Commerzienrath und
Millionär ein anderes Haus als damals der ſchlichte Ban
kier Leute aus den höchſten Ständen a ſich in ſeinen
Salons ein doch am behaglichften fühlten ſich Hartenbergs
im engſten Familienkreiſe zu dem freilich Gräfin Laſſar m
ihrem Töchterchen längſt gehörte

Sarolta war wieder geſund und das übermüthige glückliche
Kind wie zuvor War es ein ſeltſam frühes Erwachen ihrer
Seele oder feſſelte fie ein unerklärlicher magnetiſcher Zauber
an den jungen Hartenberg Wer konnte es entſcheiden abrr

r e per e ihr Gemüth völlig beruhigt t ſchloß ſie licher an Willibald an er allein zu lei c

u nen ehe

ihre immer mehr vortretende u zügeln n tn
Die Gräfin begann endlich ken erricht ihrer
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lichte

bofes wurde dem Antrage des Oberpräſidenten der rn
Schleſien entſprechend das Verfahren auf Amtsentſetzung gegen
den Fürſtbiſchof von Breslau Dr Förſter eröffnet und das
Appellationsgericht zu Breslau erſucht einen Richter mit der
Vorunterſuchung zu beauftragen

Das Mainzer Journal theilt mit daß die Zahl derUnterſchriften zur ſogen PapſitAdreſ ſe weit über eine
Million beträgt Das ſind jedenfalls nicht alle Katholiken des
deutſchen Reichs Daß die Adreſſe in München entſchiedenes
Fiasco gemacht beweiſt die große Anzahl von 4000 Unter
ſchriften Mün hen zählt eine katholiſche Bevölkerung von 149,000

en

Fürſt Bismarck kann wie die Berliner Bürgerzeitung
hört im Parke des Reichskanzleramtes nicht mehr ſpazieren gehen
ohne durch zudringliche Neugier in unleidlichſter Weiſe behelligt zu
werden Aus den oberen Etagen der benachbarten reſp gegenüber
liegenden Gebäude welche einen Einblick in den Park gewähren hat man
nämlich die Stunden abgelauert in welchen der Fürſt dort Er
holung zu ſuchen pflegt Dieſe Stunden werden nun an den zu
dieſem Zweck zu erheblichen Preiſen gemietheten Fenſtern jener Eta
gen von ſchauluſtigen namentlich von Engländern abge
wartet welche den Reichskanzler durch rieſige Doppelperſpektive
und ſonſtige Augenwaffen während ſeiner Promenade auf das Ge
naueſte beſichtigen

Das geflügelte Wort des Reichskanzlers Nach Canoſſa gehen
wir nicht hat im Bürgerverein des braunſchweigiſchen Bade
ortes Harzburg die Jdee angeregt zur Erinnerung an dieſen Ausruf ein Denkmal zu errichten enn irgendwo ſchreibt man der

M Z ſo iſt gerade in Harzburg reſp in deſſen nächſter Umgebung
ein geeigneter Ort für einen ſolchen Denkſtein zu finden Schauen
doch noch vom Burgberge weit ins Land hinein die Trümmer des
Schloſſes welches Heinrich IV bewohnte

Wie die Paſſauer Zeitung berichtet kommt es dort vor daß
geiſtliche Lehrerinnen den Kindern Bildchen ſchenken auf
welchen der Gebetſpruch ſteht Gott rette das bedrängte Frankreich
Was gelwabe meint die Paſſauer Zeitung wohl einer franzöſi
ſchen Nonne die in Frankreich die Schulkinder für Deutſchland
beten laſſen würde

Wie die Nat Ztg erfährt iſt der Abg Dr Lasker geſternzum erſten Mal mit gutem Erfolg ausgefahren Derſelbe hat be
reits die Beſuche von Collegen aus dem Abgeordnetenhauſe em
pfangen ſo in der vorigen Woche den des Abg Virchow und geſtern
den des Abg Miquel Man kann darnach wohl die Reconvalescenz
des Abg Lasker als im erfreulichſten Fortſchritt begriffen ſehen

Die gegenwärtige Seebefeſtigung von Wilhelms
d en wird neuerdings zu drei ſehr ſtarken mit 21 bis bis 28 em

eſchützen armirten Batterien angegeben Nächſtdem bildet noch
der thurmartige durch Panzerplatten verſtärkte Endpunkt der 700
Fuß langen Molen eins der Hauptſchutzwerke der Hafeneinfahrt
Es ſollen dieſen Befeſtigungen jedoch noch mehrere andere See

und Sperrforts hinzutreten für welche ebenſo wie an der Weſer
mündung die Ausführung mindeſtens des Hauptfonds im Eiſenbau
und die Armirung mit den ſchwerſten Küſtengeſchützen vorbehacten
bleiben dürfte Die Befeſtigung dieſes Kriegshafens nach der Land
ſeite ſeß vorerſt noch ganz aus und ſoll nach dem früher veröffent

n Plane theilweiſe durch Jnundation bewirkt werden Die
edeckten Hellinge werden eben ſo wie die drei Trockendocks

als vollſtändig ausgeführt und fertig geſtellt bezeichnet Von den
ſieben für Wilhelmshafen projectirten Kaſernen ſind drei vollendet
und die vierte wird bis Kuß dieſes Jahres fertig geſtellt wer
den Auf der kaiſerlichen e ſind die Panzerplattenwerkſtatt
eine Dampfhammerſchmiede 6 Moorings 2 Bootsſchuppen J Ket
ten und Frohirmaſchinen Gebinde das Gerichts und Arreſthaus
großentheils ſchon in Gebrauch genommen worden Das Gleiche
gilt für die dort errichtete Matroſenkaſerne Ebenſo befindet ſich
dort der Marinekirchhof und eine Capelle Neben der einen ſchon

beiden

vorhandenen Hafeneinfahrt bekanntlich noch eine zweite herge
ſtellt werden deren Bauaufnahme bereits erfolgt i Ferner ſind
dort in den letzten Jahren Wohnhäuſer für 224 Abeiterfamilien
eine Garniſon Waſchanſtalt und ein großes Obſervatorium erbaut
worden Eben ſo werden die Arbeiten zur Herſtellung des Canali

für die Ortſchaften Neuheppens Elſaß c eifrigſt geför
dert Bei alledem b indeß der Stand der in dieſem Kriegshafen
bisher bereits bewirkten Arbeiten doch nur die Menge der noch
ansſtehenden Aufgaben in wenig befriegender Weiſe hervortreten
Die Land und theilweiſe auch die definitive Strand und Seebefeſti
gung dieſes Platzes in welche letztere ja auch die Jnſel Wange
rooge mit hen worden ſoll hat auf unbeſtimmte Zeit ver
tagt werden müſſen Ein Hauptübelſtand beruht für Wilhelmskuſen aber darin daß die Privatthätigkeit zur Ergänzung der An

ſtrengungen des Staates für die Verwirklichung dieſer Hafenanlage
nirgend mit eingreift und namentlich muß ſchon jetzt die urſprüng

Tochter zu ſorgen Anfangs wollte Sarolta davon gar nichts
wiſſen und ſträubte ſich hartnäckig irgend etwas zu lernen
aber auf die Vorſtellungen Willibalds hin ſaß fie nun ebenſo
leidenſchaftlich über ihren Büchern wie ſie dieſelben vo her
verabſcheut hatte Und es hatte nur weniger Worte von ihm
bedurft Sarolta wenn ich Dich bewundern ſoll dann
mußt Du einmal noch mehr wiſſen als ich und nun wollte
ſie mit glühendem Eifer ſich dieſe Bewunderung erringen

Auch hier war Sarolta wieder wie in ſo vielem ſeltſam
und eigenthümlich und entfaltete eine Energie die man bei
ihr am wenigſten geſucht hätte

Ihr Eifer erlahmte nicht wie alle gefürchtet hatten das
aufſtachelnde Wort Willibalds blieb in ihr haften und bei
n außerordentlichen Begabung lernte ſie Alles wie im

uge
Die Jahre kamen und gingen Aus dem Kinde wurde ein

junges Mädchen das ſich früh zu einer außerordentlichen
Schönheit entwickelte und bald die Aufmerkſamkeit und Be
wunderung der Männerwelt auf fich zog

Willibald n inzwiſchen längſt ſeine Studien vollendet
und da ihm ſein Vater völlig freie Wahl gelaſſen fich den
Naturwiſſenſchaften gewidmet

Als Sarolta ſo weit herangereift um in den Salons der
vornehmen Damen zu glänzen hatte der junge Gelehrte be
reits im Forſchensdrange das Elternhaus verlaſſen Er
durchwanderte ferne Welttheile um ſeine Kenntniſſe zu berei
chern und ſeine Berichte von den Gefahren und Abenteuern
die er beſtanden nahm Sarolta be,onders mit wahrer Begei
ſterung auf Nun ſchuf die Ferne den theuren Jugenfreund
zu einem Menſchen den ſie noch mehr bewundern mußte
und der in ihren Augen zu einem Helden der Wiſſenſchaft
wuchs So ſollte derjenige ſein den ſie liebte ſo kühn und

Jhre frühere Schwärmerei für Willibald erhielt
noch eine höhere Färbung und ſie kam jetzt völlig zum Be
wußtſein daß ſie ihn mit all der Leidenſch ift liebte der ſie
fähig warVelleicht würden ſich ihre Gefühle niemals zu dieſer Gluth

entwickelt haben wenn Willibald immer in ihrer Nähe ge
blieben wäre und ihr beiderſeitiges Verhältaiß hätte ſich zu
einer gemüthlichen Jugendfreundſchaft umgeſtaltet aber jetzt M
wob die Fremde um ihn einen eigenthümlichen Zauber gerade
u einer Zeit wo ihr Herz zu erwachen begann All dieKugen Männer die ſich an ſt herandrängten waren wohl

recht m und zuweilen auch intereſſant doch ſie konnten
den Vergleich mit dem Abweſenden nicht gushalten der in
ihrer Erinnerung immer mehr zu einer Jedealgeſtalt em

porwuchs Fortſetzung folgt

e e F h 7 r n än r ne re nen er ee z e t
ſchaffen als gänzlich verfehlt angeſehen werden

Oeſterreich
Gutem Vernehmen nach iſt der Rücktritt des Handelsmini

ſters Banhans noch nicht erfolgt dürfte aber demnächft zu
erwarten ſein Ueber eine Berufung deſſelben auf einen an
d Poſten iſt in unterrichteten Kreiſen bisher nichts be
annt

Die aus Gneſen ausgewieſenen 48 Urſulinerinnen ſiedeln
nach Oeſterreich über und der größte Theil findet im Urſulinerrin
nenkloſter in Prag Unterkunft

Frankreich
Die franzöſiſchen Blätter bringen eine efficiöſe Mitthei

lung über die jüngſten militäriſchen Maßnahmen in
Frankreich Das Kriegsminiſterium hat die Unterlagen für
den Verfaſſer geliefert und von einzelnen Seiten wird be
hauptet daß eine Abſchrift tem Botſchafter des deutſchen
Reiches zugeſtellt worden ſei Jn dieſer Mittheilung welche

Dappft der Alarmnachrichten über die Vorgänge im franzö
iſchen Militärweſen gedenkt die mancherſeits ſo aufgefaßt
worden wären als habe Frankreich es auf eine Ueberumpe
lung abgeſehen heißt es u

Jedermann weiß daß das Recrutirungsgsgeſetz vom 27 Juli 1872
das Organiſirungsgeſetz vom 25 Juli 1873 datirt iſt und daß
beide ohne ſofortige Wirkung geblieben ſind weil ſie dem Votum
über das Cadresgeſetz untergeordnet waren welches erſt am
13 März d J ſtattgehabt hat Natürlich war Alles in Bereit
ſchaft geſetzt worden um die neuen legislatoriſchen Beſtimmungen
baldmögliſt in Ausführung zu bringen und um Ernennungen Ein
halt zu thun die für Aemter hätten gemacht werden ſollen welche
durch die Beſeiligung von 453 Jnfanterie Compagnien zu be
ſtehen aufhören Würde dieſe Beſeitigung von 453 Compagnie
Cadres nicht allein ſchon genügen um deutlich darzuthun wie
wenig die Reorganiſirungsarbeit welche gegenwärtig in der franzö
ſiſchen Armee vollzogen wird auf Kriegsvorausſichten abzielen
denen alle Regierungen ſorgfältig aus dem Wege gehen Und doch
lieſt man in mehreren Blättern daß die franzöſiſche Armee
unter dem Vorwand der Reorganiſirung in dieſem Augen
blick beinahe mobil gemacht und daß die ganze Maſſe ihrer Ca
vallerie eben erſt gegen die deutſche Grenze vorgeſchoben worden
iſt Macht man etwa die Jnfanterie mobil indem man den
Vorſchriften des Geſetzes ſagend ihre Eadres vermindert Das
wird man Niemand glauben machen der ſich auf militäriſche
Dinge verſteht Was die Cavallerie anbelangt ſo kann man ſich
leicht überzeugen daß ſeit drei Jahren kein Regiment dieſer Waffe
die Garniſon gewechſelt hat mit Ausnahme der Regimenter der
erſten Huſarenbrigade welche in Algier die Regimenter der 3
Brigade derſelben Waffe die dort ſchon ſeit 1871 weilten abge
löſt haben Ebenſo leicht iſt es ſich zu verſichern daß man ſich
darauf beſchränkt hat der Cavallerie in den öſtlichen Departe
ments die Garniſonsplätze anzuweiſen die ſie da früher hatte
und daß ſogar mehrere Regimenter in Folge der neuen Organi
ſation nach dem Weſten verſetzt worden ſind oder werden ſollen
ſobald die im Bau begriffenen Kaſernen ſie aufnehmen können

Dem gegenüber wird der Leſer ſich erinnern daß in der
geführten Contreverſe deutſcherſeits der Nachdruck ſtets auf
die Errichtung einer außergewöhnlichen Zahl neuer Bataillone
gelezt wurde während die Eintheilung derſelben in mehr oder
weniger Compagnien als nebenſächlich ganz in den Hinter
grund trat Dies iſt der Kernpunkt des Streites Warum
geht auf ihn die obige Note gar nicht ein was hat dieſe
überhaupt für einen Zweck

Wie das Neue wiener Tagblatt berichtet ſtünde Lulu ein
Stiefpapa in Ausſicht Ein Correſpondent des gedachten Blattes
meldet aus Paris Die Fama will wiſſen daß die ExKaiſerin
im Begriffe iſt ſich mit einem echt britiſchen Lord zu verehelichen
Als Erkennungszeichen für den ſonderbaren Schwärmer fügt man
hinzu daß er das drittgrößte Vermögen in Albions Gauen beſitzt

Jtalien
Das in Florenz weilende deutſche kronprinzliche Paar

r am Dienſtag ſein Diner beim Kronprinzen von Jta
ien ein

Der ſchweizer Bundesrath hat angeblich unterſtützt von der
deutſchen Regierung in Rom Beſchwerde erhoben wegen der
Verzögerung des Baues der zur Verbindung der Gotthard
bahn mit ren oberitaliſchen Eiſenbahnen urternommenen Bahn
von Chiaſſo nach Camarlata

Menotti Garibaldi wird nächſtens nach London abreiſen
was man mit der Ausführung der großartigen Pläne ſeines Vaters in
Zuſammenhang bringen will Auch Profeſſor Filopanti wird
nach England abreiſen ſobald er ſeine Arbeit über die Tiber und
den Agro Romano vollendet haben wird Der berühmte Gelehrte
will in den bedeutenderen Städten Englands öffentliche Vorleſungen
halten um die Pläne Garibaldi s zu erklären und in faßlicher
Weiſe vorzutragen

Die Memoiren eines Königs ſo betitelt ſich ein Buch
welches italieniſchen Blättern zufolge demnächſt erſcheinen und der
Welt offenbaren ſoll was dem Herzog von Aoſta König von Spa
nien a Alles ſpaniſch vorgenommen und wie viel trübe Tage
er in dem Land voll Sonnenſchein verleben mußte Die Her
zogin von Aoſta die bei der juriſtiſchen Facultät in Turin die aca
demiſchen Würden erlangt hat unterſtützt ihren Gemahl bei der
Arbeit Vielleicht bekommt man dadurch auch etwas von den Me
moiren einer Königin zu erfahren

Die Reblaus Krankheit iſt nunmehr wie aus Rom mit
getheilt wird auch in Sicilien zum Vorſchein gekommen Bis
her iſt die Krankheit indeſſen nur äußerſt ſchwach aufgetreten auch
ſcheint dieſelbe nicht ſo bösartig zu ſein wie diejenige von der Frank
reich heimgeſucht wurde Sie greift nur ſehr n um ſich und
man hofft ihrer darum noch rechtzeitig Herr zu werden

Aſien
Ein Krieg mit Birma ſcheint nun faſt eine Gewißheit zu

ſein Oberſt Browne der Befehlshaber der unglücklichen
Ynnan Expedition iſt in Bombay angekommen und ſoll wie
es heißt einen aufgefangenen Brief des Königs von Birma
an den Häuptling von Bhamo worin er ihm empfiehlt die
Weiterreiſe der Expedition zu verhindern mitgebracht haben
Für die Schuld des Königs liegen auch andere Beweiſe vor
Beunruhigt über die Truppenzuſammenziehungen an der
e p ſeine goldenfüßige Majeſtät ſeine Armee auf den

egsfuß

Provinzial Nachrichten
X Aus dem Regierungsbezier Merſeburg 27 April Zum

Ankauf von Remonten im Alter von vorzugsweiſe drei und aus
nahmsweiſe vier und fünf ſind für den diesſeitigen Be
zirk nachſtehende Morgens 8 innende Märkte anberaumt
worden den 25 Mai Maf in Naumburg 28ai in Hayna 21 Auguſt in Wittenberg 24 Auguſt in PretzſchS Auguſt in Düben 26 Auguſt im Eilenburg und 27 Auguſt in
Torgau PerſonalVerän gen ſi nden
Verwaltungen des Kreiſes itzſch v

en ean mten ehrer lſa 2 im 13 irkeSchenkenberg zum Stellvertreter der Lehrer Schmidt zu ajffler zu

berg in ar deColted en einſehen I Vattt S hen See

liche Abſicht hier einen großen Deutſchen Nordſee Hafenplatz der Lehrer Schleicher in 5 im A Be zirke
Brinnis zum Stellvertreter des Standesbeamten der Lehrer Wendt

Cletzen und

zu Hohenrode ernannt worden Bei dem Schullehrer Seminar
zu Weißenfels beginnt die zwe it e Prüfung proviſoriſch angeſtellter
Volksſchullehrer zur Erwerbung der Qualification für die definitive
Anſtellung am Sonnabend den 12 Juni c mit Anfertigung der
ſchriftlichen Probearbeiten Die Zadlung der Alters zutägen
für Schullehrer findet nunmehr im diesſeitigen Regieruggsbe
zirke wieder ſtatt

Naumburg 28 April Ein heſiges Comite alter Corpsſtuden
ten an deſſen Spitze der Herr Geh Juſtizrath und Domprobſt v
Rabenau ſteht ladet zu einem Commers alter Corpsſtu
denten auf der Rudelsburg am 19 Juni d J ein Anmel
dungen zur Theilnahme ſind bis zum 10 Juni zu bewirken

Magdeburg 28 April Geſtern Abend 11 Uhr brach auf
dem Grundſtücke des Kaufmanns Albert Robert in den 4 Trevppen
hoch belegenen Räumlichkeiten Feuer aus Daſſelbe griff wit ſolcher
Schnelligkeit um ſich daß die in der Bodenkammer ſchlafenden
Commis und Lehrlinge nur mit Mühe ihr Leben retten konnten
dagegen ſind die Dienſtmädchen Sophie Gaedecke und Selma Feſſel
welche in unmittelbarer Nähe des Entſtehungsortes ſchliefen ckt
und verbrannt Die Feuerwehr war ſofort zur Stelle und es
brannte nur der Dachſtuhl nieder

A Vom Harz 28 April Der Geflügel und Kanin
chenzüchter Verein zu Oſchersleben veranſtaltet in der
Zeit vom 15 bis 18 Mai cr im daſigen Bürgergarten ſeine erſte
allgemeine n von Geflügel Singvögeln und Kaninchen
Mit der Ausſtellung iſt eine Preisvertheilung und eine Verlooſung
à Loos 60 Pf verbunden Die Harzer Actien Geſellſchaft für Eiſen baghubedaxf hat unter dem Drucke der rück

gängigen Eiſenpreiſe empfindlich Geliſten und konnte pro 1874 keine
Dividende zahlen Jm Januar d Js wollte der Gärtner G aus
Oſchersleben als ſogen blinderf Paſſagier auf der Bahnſtrecke von
Neuwegersleben bis en mitfahren und hatte deshalb mit
dem Portier B den Bremsſitz beſtiegen und ein geladenes Serekr
unter das Sitzbrett geſtellt Beim Rangiren entlud ſich das Gewehr
und die Schrotladung ging dem B in den Unterleib Dieſer B iſt
zwar mit dem Leben davongekommen wird aber noch auf längere
Zeit arbeitsunfähig bleiben G iſt aber vor Kurzem vom Kreisge
richt zu Halberſtadt wegen fahrläſſiger Körperverletzung
eines Menſchen und Uebertretung des Bahnpolizei
Reglements zu 6 Monaten Gefängniß und 3 Thlr Geldſtrafe
event 2 Tagen Gefängniß verurtheilt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Kitteratur
Am 27 d M iſt der erſte Spatenſtich zum Schillerdenk

mal in Wien geſchehen wobei einige Feierlichkeiten ſtattfanden
Als Tag der Grundſteinlegung iſt der 9 Mai Schillers Todestag
in Ausſicht genommen

Die Serre ſcheZweig Schiller Stiftung in Dresden
hat laut ihrer ſo eben veröffentlichten Ueberſicht der Ein
nahmen und Ausgaben für 1874 in dieſem Jahr 11,931 Thlr an
den Verwaltungsrath in Weimar abgegeben und 1671 Thir zur
eigenen Verfügung Saharg Das Stammvermögen betrug am
Schluſſe des vorigen Jahres 339,707 Thlr 27 Sgr

Vermiſchtes
Die berliner Of magere Der Proceß gegen die 8

Offizierswechſel Commiſſionäre ſ Nr 97 u Bl wurde geſtern
durch Publication des Urtheils entſchieden Wegen Unterſchlagung
ſind Mellenthin zu 2 Jahren und 6 Monaten Otto zu 1 Jahr
und 9 Monaten und Lehn zu 1 Jahr und 6 Monaten Caspari der
übrigens bisher noch unbeſtraft wegen Theilnahme an einer Unter
ſchlagung zu 4 Monaten und endlich Geidies wegen Hehlerei zu 9
Monaten Gefängniß verurtheilt worden von welchen Strafen jedoch
ſür Mellenthin und Geidies je 2 Monate Qtto 4 Monate Lehn
6 Monate und Caspari 1 Monat als durch die Unterſuchungsha
verbüßt in Abzug gebracht werden über die Verurtheilten mit
alleiniger Ausnahme von Caspari verhängte der Gerichtshof auch
den Verluſt der Ehrenrechte auf die den reſp Strafen entſprechende
Dauer Geitzer und v Alvensleben wurden freigeſprochen bezüglich
des Angeklagten Roscius iſt nicht erkannt gegen denſelben vielmehr
ein beſonderes Verfahren vorbehalten worden Die von Otto und
Geidies geſtellten Anträge auf vorläufige Entlaſſung aus der Haft
fanden keine Berückſichtigung ß

IStorch und Reiher Jn Frankfurt a M wurde am Freitag
und Sonnabend große Aufregung durch einen heftigen Kampf der
Störche auf der Zeil um ihr Neſt mit einem Reiher hervorgerufen
der ſie aus demſelben zu verdrängen ſuchte Am Freitag blieb der
Kampf unentſchieden und ſchien der Sieg ſich mehr auf die
Seite der Störche zu neigen Am Sonnabend wurde derſelbe
fortgeſetzt Nach langem Ringen ſiegte der Reiher vertrieb die
Störche aus ihrem Neſt und warf darauf deren Eier herab Dem
Schauſpiel wohnte eine ſolche Menſchenmenge bei daß der Verkehr
auf der Zeil geſtört wurde

Der Häringsfang in der Oſtſee ſoll in dieſem Jahr ſehr
lohnend ausfallen namentlich in voriger Woche machten die Oſtſee
fiſcher eine reiche Erudte ſo datz innerhalb dreier Tage 63 e
voll Häringe an der Trava zum Verkauf kamen Die Preiſe ſanken
natürlich bedeutend während noch vor 14 Tagen für einen Kahn
60 Thaler gefordert und allerdings nur 24 Thaler bezahlt wurden
ſank der Preis Anfangs voriger Woche auf 6 Thaler pr Kahn
Der diesjährige Reichthum wird nur von dem des Jahres 1871
übertroffen wo der Preis auf 5 Thaler pr Kahn ſank

StadtTheater
Fräulein Grokj an wird wie wir vernehmen im Stadt

theater noch einmal und zwar Freitag in ihrer Lieblingspartie
Undine hier auftreten und ſich daun Sonntag den 2 Mai

in der Regimentstochter das Opernperſonal von uns ver
abſchieden Das Theater bleibt dann wieder bis Ende September
geſchloſſen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Börſenverſammlung in Halle am 29 April

Weizen 1000 Kilo 183 195 fein 204 bis 207 M bez
Roggen 1000 Kilo 171 174 M bez feinſter bis 177 M
Gerſte 1000 Kilo 180 183 MGerſtenmalz 50 Kilo 14 14,25 M bez
Hafer 1000 Kilo 190 207 M feinſter bis 219 MHülſenfrüchte 1600 Kilo fehlen
Wicken 1000 Kilo ſchwarze bis 270 M
Mais 1000 Kilo bis 159 M
Lupinen 1000 Kilo
Kümmel 50 Kilo 42 MOelſaaten 1000 Kilo Raps 288 M bez
Stärke 50 Kilo 24 M rege Nachfrage
Spiritus 1000 Liter pCt loco Kartoffel 53 M Korn
Preßhefe 1 Kilo 63 M
S S e 7 T ohne Verkehr

ma Solaröletroleum deutſches 50 Kilo wie bisher
Rohzucker 50 Kilo
Rübenſyrup 50 KiloKenmeläſe Kue Kilo

e Kilo hieſige geſucht
Kartoffeln Speiſe 1000 Kilo 63 66 Brenn
Oelkuchen 50 Kilo hieſige 81 M
r 50 Kilo 8 81 Mie 50 Kilo Roggen 7 Weizen di M

m
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Katarrh

vorzüglicher Hochachtung

S h

Kempten den 4 Mai 1874
heit des Kopfes merklich nachgelaſſen hat Der Stuhlgang früher
ganz dunkelgrün faſt ſchwarz nähert ſich auch ſchon bedeutend der
i naturgemäßen Farbe Ich leide ſchon ſeit 15 Jahren an ſchlechter

S Berdauung was natürlich auf die Blutbereitung von ſehr nachtheili
ger Wirkung iſt und ſolaig auch die Nerven ſehr herabgeſtimmt hat den können

Ich werde mich in 10 Tagen in die nahe Schweiz begeben wol
len Sie mir daher von den Pulvern ſo viel in Bälde ſchicken als
Sie es für die Dauer von 5 Wochen es für gut haten Mit

G Helfer Eiſenbahnofficien
Herr H ward zweifelsohne gründlich wieder hergeſtellt und wird

W auf freundliche Anfragen unter Beilage einer Marke im Intereſſe der Jh nen mitzutheilen über den Verlauf der Kur und ſage Jhnen vorſo vielen armen Magenkatarrhkranken gewiß gütige Auskunft ertheilen Allem tauſendſachen Dank für Ihr vortrefflich wirkendes Mittel denn
h und mein Pulver empfehlen

a München am 30 März 1874 Seit einer langen Reihe von
R Jahren litt der Unterzeichnete an einem chroniſchen MagenCatarrh
h ZJede ärztliche Behandlung Bäber e blieben erfolglos ſo daß jede

Hoffnung einer Wiedergeneſung geſchwunden war Durch eine An
R nonece in der Augsburger Abendzeitung aufmerkſam gemacht wen

Ndete ich mich an Herrn Popp in Heide durch deſſen Mittel ich in
e kürzeſter Zeit wieder hergeſtellt wurde und es wäre ſehr zu beklagen

wenn der leidenden Menſchheit dieſes unſchädliche und ſicher wirkende
R Mittel aus irgend einem Grunde vorenthalten würde

Jacobi königl Oberförſter a
Sendlingergaſſe 9 2

Brief Auszug München am 10 März 1875 Hr Dahl
maier Cherkutier in der Dienersgaſſe hat ebenfalls vollſtändige Hei
lung ſeines Uebels erlangt Daſſelbe Reſultat wurde noch bei meh
reren Perſonen erzielt doch kenne ich ſie leider nur vom Sehen und

werde ich mich für die Folge genauer inſinuiren und dann auf Wunſch

S Mittheilung machen Jacobi
Krankenbericht des Herrn Pfarrer Gaupp 5 Jahre an Waſſer

brechen leidend verbunden mit Stuhlzwang hämorrhoidalähnliche
S Entleernngen geſtörte Verdauung und ſtarkes Drücken in der Magen

gegend Das Waſſerbrechen Schleim und gallige Flüſſigkeit macht
e ſchwach am ganzen Körper und läßt oft tagelanges Bruſtleiden hinter
S ſich Nach 2 verbrauchten Portionen erhielt ich nachfolgenden Be

S richt Mein allgemeines Befinden iſt bedeutend beſſer als vor Gebrauch
I Jhres Heilmittels ſchweres Athmen wie ehedem empfinde ich Gottlob

der Verdannngso

heilt gründlich
de Des Nähere

Schon nach 2 genommenen rung und hörte
E Pulvern fühlte ich Erleichterung inſofern die beſtändige Eingenommennächtlich wiederkehrende Unterleibsſchmerz

T m te ergane damit verbundene

J V

Atteste
Tagen erfolgende Erbrecheu gänzlich auf der Appetit vermehrte ſich
und merkliche Kräftigung trat baldigſt ein
Diejenigen welche an einem ähnlichen Magenübel leiden von dieſem
Hülfsmittel Kenntniß erhalten und daſſelbe zur ſichern Hülfe auwen

Blutleere un

n wegen wolle man die Adreſſe ſtets geuau und deutlich angeben

unter Fortſetzung dieſer Kur ſowohl der faſt all ſein
als auch das nach 3 4 pfehlen welche Jhnen dankbar ſein werden ſo wie

Jch wünſche nur daß Genaue Adreſſe Aug Frey Maſchinenfabrik IV Bezirk Garber

Weihenſtephan bei Freiſing Bayern 25 October 1874 le
W Zechel königl Caſſirer

an der landwirthſchaftlichen Centralſchule

Würzburg den 29 September 1874 Jetzt verſäume ich nicht

ich fühle mich jetzt ganz verjüngt und gekräftigt mein Appetit und
Stuhl iſt wieder regelmäßig meine Hämorrhoidal und Leberleiden
ſind verſchwunden meiner läſtigen Kopf und Kreuzſchmerzen von
denen ich ſehr häufig geplagt war bin ich enthoben Der vorſchrifts

gute und wohlthuende Linderung zur Folge außer einem zähen gelb
lichen Schleim konnte ich bei dem Controlliren meines Stuhles keine

weitere Beſtandtheile bemerken 2c 2c Jch bin in Begriff Jhnen
noch einige derartige Leidende die ich ſehr gut kenne zu recomman
diren Zeichne hochachtungsvoll ergebenſter

Georg Zeh penſ Sergeant
Würzburg den 11 October 1874

v

Aufmerkſam gemacht durch eine Annonce in der Hofer Zeitung erſk

und völlig unſchädliches Mittel ich in kurzer Friſt ganz wieder her
geſtellt wurde

würde Georg Zeh penſ Sergeant
Dr Friedrich Weber königl Notar in meinem Amtszimmer erſchienen
Herr Georg Zeh penſ Sergeant dahier mir Notar nach Name

men und will es einmal bei dieſen bewenden laſſen
Jhnen hiermit den tiefgefühlteſten Dank ausſpreche wünſche ich von
Herzen daß es Jedem der ähnliches Magenübel hat wie ich es ver
ſpürt habe das bewirkt was bei mir Jhre Pulver bewirkt haben
Jch ſpüre keinen Druck mehr
als früher der Fall war überhaupt fühle ich mich ganz geſund und
hoffe zu Gott daß es ſo bleiben möge Sollten Sie mein Urtheil
über Jhre Pulver zu einem Zwecke gebrauchen wollen ſo bitte ich
aber es in keine öffentlichen Blätter einrücken zu laſſen übrigens

Nachträglich erlaubt

J J F Popp Gleichzeitig fühle mich veranlaßt Jhnen meinen
Der Unterzeichnete litt 8 Jahre an einem chroniſchen Magenka wärmſten Dank zu ſagen da ich durch Jhre ausgezeichneten

tarrh wandte ärztliche Hülfe Bäder und verſchiedene Hausmittel ſtets von meinem langjährigen Leiden Magenkatarrh wieder geneſen bin
vergeblich an und verlor ſomit jede Hoffnung auf Wiedergeneſung Jch habe ſo viele und verſchiedene Mittel angewandt

bat ich die Hülfe des Herrn Popp in Heide durch deſſen einfaches meine Wiedergeneſung und indem ich Jhnen nochmals meinen Dank

t Jch ſpreche Herrn Popp meinen innigſten Dank aus leicht und ſchnell geholfen werde Jch werde gewiß nicht verfehlen
und wünſche daß dieſes Mittel allen an Magenkatarrh oder Verſchlei Jhre Pulver auf s Wärmſte meinen Bekannten zu empfehlen ſowie
mung Leidenden bekannt wäre und als letzter Verſuch angewandtſich ſtets Sorge tragen werde eine Portion in Vorrath zu haben um

dieſelbe gleich wieder zu nehmen rn ſich rn De t ein
Beglaubigung Heute den 12 October 1874 i z ſtellen ſollten da die Krankheit ſchon zu tiefe Wurzeln geſchlagenr Tag vo m An iſt vor mir htte Es grüßt Sie hochachtungsvoll Bhd H S Riedel

Stand und Wohnort bekannt erklärt daß er obige Unterſchrift eigen
händig angefülgt habe und bekennt ſich über dies ausdrücklich zum
Jnhalt des obigen Atteſtes

e e

E x
d andere Nebenkrankheiten

ropp Heide GHolſtein

Ich werde nicht ermangeln Jhnen noch andere Leidende zu em

Jhr ergebener Aug Frey
gaſſe 20 Wien

Fern dorf bei Creuzthal Weſtfalen den 6 Februar 1875 Die J
tztgeſandten 2 Portionen Pulver habe ich bis auf 6 Pulver genomb Jndem ich

bin noch einmal ſo leicht im Körper

ber ſtehe ich für die Wahrheit meiner Worte im Gefühl des größten
mäßige Gebrauch Jhrer Pulver hatte ſchon am 3 Tage eine ſehr Nur gerne zur weiteren Verbreitung des ausgezeichnetſten aller W

welche ich bisher gebraucht und dem ich meine Gefundheit

erdanke gerne zu Dienſten Achtungsvoll
Heinrich Stähler Drechsler

Neukloſter MecklenburgSchwerin den 15 März 1875 Herrn

Pulver

aber durch

eines eine Linderung gefunden Nur dieſem Mittel verdanke ich

age wünſche ich daß noch vielen Kranken durch dieſe Pulver ſo

Genſingen Rheinheſſen den 17 März 1875 Geehrteſter
Herr Popp Wie Jhnen bereits bekannt iſt litt ich ſeit 10 Jahren
an einem Magenübel welches mich manchmal ſo darnieder warf daß
ich gänzlich an meinem Aufkommen zweifelte Jch ſuchte überallnicht mehr das leidige Waſſerbrechen blieb bis zur Stunde ebenfalls

J aus Appetit iſt gut da und mit Jhnen gebe ich mich der Hoffnung anng aufgenommen vorgeleſen genehmigt und unterſchrieben worden iſt Hülfe konnte ſie aber nicht finden und wandte mich dann zuletzt
ſchon alle Hoffnung aufgebend durch einen guten Freund aufmerkſam
gemacht an Sie und bin ſchon jetzt nach Verbrauch einer Portion

Schon längſt hätte ich Jhnen mei
wollte mich aber vorher vergewiſſern ob

meine Geſundheit auch Stand halten würde was ich jetzt zu meiner
größten Freude ſagen kann denn ich fühle mich jetzt im Alter von

Appetit iſt genug da die 55 Jahren ſo geſund und kräftig wie noch niemals Ich ſage Jhuen
S Seit mehreren Jahren mit einem Magenleiden behaftet ſuchte ich Schmerzen erſcheinen nur noch zeitweiſe und ſchwächer Und hoffe ſo hierdurch meinen herzlichſten Dank und ſtelle Jhnen ganz anheim

lange vergeblich mein Leiden zu beſeitigen

e Nach Anwendung

Ebin wieder auf längere Zeit geheilt zu ſein was wenn es wirklich
der Fall iſt mich Jhnen gegenüber zu großem Danke verpflichtet c

4 September 1874 Euer ergebenſter
J G Gaupp Pfarrerin Deffingen Bayern königl Bezirksamt

und Poſt Günzburg

L

wirklich

Jch wandte mich zuletzt mit der Hälfte

des erſten Pulvers verſpürte ich ſofort Linde

mee S eh v an

3160

P G Bemuth Neunhäusser 34
Fabrik und Lager fertiger

Sämmtliche Stoffe dazu in grösster Auswahl
D

Hierüber Urkunde welche zum Zwecke der Unterſchriftsbeglaubi

Wien den 8 Februar 1875 Herrn J J F Popp in Heide
Jch habe bereits die 2 Partie in Verwendung genommen und finde

daß ich wieder beſſer werde

an Herrn J J F Popp in Heide und erſuchte um Zuſendung des tig ſehr diät zu leben
Heilmittels welches in der Augsburger Abendzeitung angekündigt etwas ſtärker verloren ſich aber nach und nach und ſo hoffe endlich

nach beinahe 4monatlichem Leiden durch Jhr Heilmittel geheilt zu

Jaquettes und Röcke à Stück nur 1 Hoſen à Paar nur 25
für Maler Maurer Fabrikarbeiter c TurntuchJaquettes von 1 an
wie echt engliſche Lederhoſen à Paar 3 und uncechte à Paar

Georg Zeh penſ Sergant
Dr Weber Königl Notar

Jhres Pulvers gänzlich geneſen
nen Dank ausgeſprochen

der zweiten Partie geheilt zu ſein

Militär Drillich

103 d

G Assmann Markt 17 und gr Klausſtr
Braut und Kinder Ausstattungen

Herren Damen Kinder und Bett Wäsche kamen wieder in Menge aus Arbeit

on
Dee re

Gr Ulrichs d Gr Ulrichsehe Ber h Sommer 7 an n
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager

weißer Gardinen jeden Genres

Lager Von

Blauem Puglivchen Dachschiefer

aus dem renommirtesten Bruche zu Port Madoc in allen gangbaren Di
mensionen wieder reichhbaltig complettirt und balten nun solches zu den
billigsten Preisen empfohlen

Klimnkhardt sSchreſber Kaiſer Wilhelms Halle

Nach Eintreffen unserer diesjährigen directen Bezüge ist unser

Es iſt ſehr wich dieſes Atteſt zu publiciren wie es Jhnen beliebt Was mich betrifft
Anfangs waren nach Gebrauch die Schmerzen werde ich zu Jhrer Empfehlung thun was in meinen Kräften ſteht

Alſo nehmen Sie nochmals meinen innigſten Dank

3
e e

Stadt

1039 d

Große romantiſche Oper in 4 Acten

Carl Scherte l sen

Theater
Freitag den 30 April 1875

Noch einmaliges Gaſtſpiel
des Fräulein Agnes Grotjam

Als vorletzte Vorſtellung
Undine

von Lortzing
Undine Fräulein Grotjan

a Qualität

Halle asS neue Promenade 12 1
zu äußerſt billigen Preiſen 1047d

Große Stein Große Steinmee Ausverkauf 5
meiner sämmtlichen Waaren unter dem Einkaufspreis

Heinrich Stephany
Modewaareuhandlung

Gardinen und Rouleaux Stoffe
in reichſter Auswahl empfiehlt 3d

Wilh W alter Leipzigerſtr 92
Um ſich ſchnell mit ſchön gearbeiteter dauer

hafter und gut paſſender Fußbekleidung zu ver
ſehen bietet mein reich aſſortirtes

Stieſel und Schuh Lager
für Herren Damen und Kinder

vie größte Auswahl in moderner gefälliger Form
bei möglichſt niedrigen Preiſen

Sämmtliche Artikel ſind wie auf Beſtellung gearbeitet

919d

und übernehme für jedes Paar Garantie 1022d
Beſtellungen nach Maaß werden in jeder geſtellten

Friſt unter Garantie des Paſſens prompt ausgeführt
i Reparaturen ſchnell und eorreet

P Schultze Schuhmachermeiſter

Sonnabendl den 1 Mai Abends präcis 8 Uhr

868d Anfang 4 Uhr

13tes und letztes
Symphonie Conert

in dieser Saison I037d
Freitag den 30 April

Im
Neuen TWhekleäter

W Malle

030d Freitag den 30 April

vom Muſtkdirector Fr Menzel
I Grosses Abend ConcertKaise Wilhbelms Halle Anf 8 Uhr Entree à Perſon

Offenbachtfana
Potp von Cynradi

OOM BIdes

unter gefälliger Mitwirkung der Damen
Frl Maria Vieweg i Frl Hildegard Werner

Direction Herr V M Nessler
Jacob Broich s Weinstube

gr Rärkerstr A 1023dTäglich frische Maibowle Reichhaltige Speisekarte

F Kurzhals Restauration
H s,598 früher August Lauffer 1040d
Freitag Ietzte Sendung Wiener Wüärstol

Kitzinger und Veldschlösschen Bier
Sehr ſette echte Kieler Sprotten à Pfd 5 Sgr

Man eff Club
Sonntag den 2 Mai 1875 ladet zum

Stiſtunugs Ballderangrerein Vangertreig an lein

Brockenhaus
Donnerstag Krümzehen

Kegelbahn frei Geſellſchaftszimmer abzulaſſen Empfehle Mittagstiſch

Morit
e

Familien Nachricht
TodesAnzeige

Am 26 d M Abends 71 Uhr ent
ſchlief ſanft nach Gottes unerforſchlichem
Rathſchluſſe unſer guter Vater Schwieger
und Großvater der Gutsbeſitzer Fried
rich Frauendorf zu Knapendorf bei
Merſeburg im Alter von 66 Jahren
Dies zeigen Verwandten Bekannten und
Freunden mit der Bitte um ſtilles Bei
leid hiermit an

Engl Schuhfabrik vis vis Hotel Stadt Hamburg

c n C r v

empfiehlt E SCHhuIle Leipzigerſtraße 21 983d Knapendorf den 28 April 1875
Die trauernden Hinterbliebenen
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Gutes cher Baz are Norcick

S Fortſetzung
des vom Morddeutschen Baza P eröffneten Wnirgend

mer geh s und dm um ſo
x r v franzöſDer koloſſale Zudrang deſſen ſich unſer ſeit einigen Tagen eröffneter Frühjahrs Ausverkauf erfreut ſpricht am beſten ſür die großen Vortheile in unſ

welche durch denſelben geboten werden bei GMit dem Bemerken daß nur fehlerfreie Waaren zum Verkauf kommen nicht convenirendes innerhalb 14 Tagen umgetauſcht wird bitten wir von nachſtehendem Die
Preis Courant gefl Notiz nehmen zu wollen und wird ſich Jedem die Ueberzeugung aufdrängen daß da der Preis Courant in allen Theilen ſtreng innegehalten ünd je
Vortheile geboten werden die bei anderen geſehen und nicht wahrgenommen zum Selbſtvorwurf führen müſſen tern J

n ausgezr T P r eis Courant n ReichtI Abtheilung mit VKleiderstoffe eJ 2000 FancyRoben caaré à 25 r 1500 Stck 5/ breite Geraer reinwoll Ripſe 100 Farben à 71 S die GJ 100 Stck 5/ breite gute Doppel Luſtre à 8 r 100 Stck breite ReinWoolJriſhSatin up and down RobenStoff à 10 ſie bel
8 180 Stck 5 breite halbwoll Leda in 50 Farben beſtes Straßenkleid à 51 50 Stck 5 breite ſchwere reinwoll VelourRipſe Robenſtoff à 9 Steue95 Stck breite halbwoll do Prima beſtes Promenadenkleid à 43 60 Stck breite ſchwere reinwoll DrapCachemir Robenſtoff à 9 r Caleut
5 200 Stck breite halbwoll do ExtraPrima beſtes Promenadenkleid à 61 Sgr 400 Stck breite Popeline caaré6 à 38 mens

150 Stck breite halbwoll Diagonal neueſtes der Saiſon beſtes Promenadenkleid 100 Stck breite ſchwere reinwoll neuſchottiſch Plaid à 9 n ebrac
à 58 W 100 Stck breite neu blaugrün roth Tartan à 63 yran60 Stck 8 breite reinwoll Diagonal feinſte Geſellſchafts Robe à 11 100 Stck breite ſchwere reinwoll neue Zuſammenſtellungen à 12 7 h dieſer

100 Stck 5 breite neueſte Hermina uni ragurés à 58 n 150 Stck breite ſchwere hochelegante PolonaiſenHimalyanKitting à 8 0 Ausw

Abtheilung II WS 6 breiten Augsburger Chiffon 2 Fn früher 31 breite ſtaubdichte Bettſtauds nur 33 r e dr1 Leinene Waaren e breiten Elſaſſer Madapolam 21 r früher 41 breite reinleinene Bettdrelle nur 6 r Die
9 breites Schleſiſches Halbleinen 21 früher 3 6/ breiten Elſaſſer Piqué 28 früher 5 S breite reinleinene Bettdrelle nur 9 r Es

breites Schleſiſches Halbleinen 23 früher 49 6/ breiten Elſaſſer Dimity 28 früher 5 n 16 große Waffelbettdecken mit Franzen nur 1 in we
breites Herrnhuter Reinleinen 53 Fr früher 4 breiten Elſaſſer DoppelPiqué 39 früher 6 die hebreites Herrnhuter Reinleinen 88 Sr früher 5 s breiten KleiderRipsPiqués 33 früher 7 Bildbreites Vielefelder Bleichleinen 4 Sn früher 6 s breite Engliſche Dowlas 21 früher 31 4 Gardinen u Tiſchdecken ſtehen
breites Weſtfäliſches Hausleinen 41 früher 7 nöſ breite Engliſche Dowlas 23 früher 5 S mehre Reinleinene Küchenhandtücher 1 früher 21 breite Engliſche Croiſé 31 früher 6 breite CattunGardinen mit Borduren nur 21 S ſelbſt

Reinleinene Stubenhandtücher 2 Sr früher 3 Bunte Herren Taſchentücher waſchecht Dtzd 221 Schweizer Mull Sieb u Zwirn Gardinen von 18 s ſchaff
Reinleinene Zwirnhandtücher 28 früher 4 Weiße ShirtingTaſchentücher DHzd nur 71 Engliſche TüllGardinen hochfein von 5 9 und

n n en Servietten groß 6 früher 10 Rot r Co ad nur 11 W d vReinleit jene Tiſchtücher 16 groß 16 Fr früher 25 M othe Cachemire Commoden Decken nur 15 nKReinleinene Taſchentücher D 22 früher 11 3 AnsſtenerArtikel i See S e r Min
c 6/ breites waſchechtes Bettzeug nur 21 n Geſtickte TuchTiſchdecken nur 21Baumwollene Waaren breites waſchechtes Bettzeug I nur 31 r Rips Tiſchvecken nur 3 r
reiten Edlinger Shirting 11 früher 28 breites ſtaubdichtes Federleinen nur 31 n 3

Abtheilung III
5 Shawls und Tücher

große ZephyrTatllenTücher r 15 große VelourTgitlenTücher nur 20große ZephyrTaillenTacher nur 20 10 große VelourTaillenTüc her nur 27e große ZephyrUmſchlageTücher nur 15 16 grotze VelourUmſchlageTücher nur 2 5Franzöſiſche gewirkte Long Chäles von 6 an
Abtheilung IV

Schwarze Lyoner reinſeidene Paletot Sammete pr Mtr von 20 Gr an
Schwarze Lyoner reinſeidene Kleider Taffete unter Garantie der Haltbarkeit nur 224 Sgr

Schwarze Lyoner reinsetdene Gros de Cachemire
unter Garantie der Haltbarkeit nur 25 Sgr D

Elſaſſer waſchechte Kleider Kattune nur 2 Gr rErfurter Kleider Gingham waſchechtes Hauskleid nur 25 Gr S
Rothe reinwollene Rockflanelle pr Mtr 7 Gr anfAbtheilung V WKlnverPercalLatzSchürzen A Stück nur 2 n Damen MoireeSchürzen ä Stück nur 7 DirFeinderPiqueLatzSchürzen à Stück nur z u DamenSeidenMoireeSchürzen à Stück nur 121 r RegDamen Shirting Unterröcke a Stück nur 20 Weiße geſtickte Damen Röcke à Stück nur 1 wie

Zwirn Handſchuhe à Paar nur 4 r Bunten Damen Schürzen waſchecht Stück nur 7

Eine Partie Damen Stehkragen Dtzd nur 22 Gr
Ein Partie Herren Kragen Dtzd nur Gr

5000 Battiſt Cravpatten Tücher pr Stück nur 1 Gr
3000 reinſeidene Damen Shawls pr Stück nur 2 Gr an5000 weiße ſeidene Manteltücher echte Nagaſakis nur 7 Gr ne

W 66 Grosse Steinstrasse 66

99 S 99

4

Abtheilung VI 3S habDamen und Mädchen Garderoben I
Damen Jaquettes in Tuch ſchön garnirt braun u ſchwarz von 1 S an DamenTalmas in Rips Cachemir u Rene forsé anſchließend von 21 an e unſ
Damen Jaquettes in Tuch anſchließend modern garnirt von 11 an e und Maria Antionuetts von 3 S an fint4 NRegen Mäntel von echt engliſchem Waterproof von 21 anDamen Jaquettes in Rips Cachemir u Rene forsé das Neueſte von 2 an ca 100 Stück helle modenfarbige Damen Jaquettes von letzter Saiſon werden daß

Damen Talmas in x von 2 an um damit zu räumen für 1 à Stück abgegeben HerIn letzern unſerer Artikel liegt der Schwerpunkt unſerer Force denn ſämmmtliche Sachen ſind eignes nach Pariſer und Berliner Modells gefertigtes F ma
Fabrikat und zeichnen ſich durch geſchmackvolle Ausführung der Garnirung Gediegenheit der Stoffe und gute ſolide Arbeit der anderes nicht hieſiges Fabrikat weit nachſteht erk
beſonders aus Auch die Bewohner der umliegenden Ortſchaften und Städte machen wir auf dieſen Ausverkauf beſonders aufmerkſam und bitten um deren Beſuch welcher hol

ſich in jeder Weiſe durch die ihnen gebotenen Vortheile bezahlt macht digBeſtellungen nach außerhalb nehmen gern entgegen und führen ſolche gegen Poſtvorſchuß aus verpflichten uns auch zum Umtauſch reſp Zurücknahme eines ver

jeden Gegenſtandes wenn dieſer den gehegten Erwartungen nicht entſpricht b a

v
der

e
an
et66 Grosse Steinstrasse 6GG den x m nae Norddeutescher Bazar za

BVeilagee Halle Fruck und Verlag von Otta Hendal Mit einerwelche den auswärtigen Abonnenten mit nüchſter Kr zugett
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